
 

 

Vernetzungstagung 2026  

40 Jahre Ottawa Charta - Gesundheitsförderung an 
Schulen systemisch weiterentwickeln: 

Status quo, Herausforderungen und Perspektiven 

Zielsetzung: Angesichts des 40-jährigen Jubiläums der für die Gesundheitsförderung 
richtungsweisenden Ottawa-Charta skizziert die diesjährige Tagung eine Standortbestimmung der 
schulischen Gesundheitsförderung. Wo stehen wir heute? Was sind aktuell die größten 
Herausforderungen? Welche Entwicklungen gibt es national und international? Besonderes 
Augenmerk wird daraufgelegt, wie Gesundheitsförderung an Schulen noch besser systemisch 
verankert werden kann, v.a. durch die Anbindung an die Qualitätsentwicklung an Schulen. 

Die Tagung ermöglicht den Teilnehmenden Austausch sowie Vernetzung an der Schnittstelle zwischen 
Bildung, Beratung und Gesundheitsförderung. 

Zielgruppe: Vertreterinnen und Vertreter der psychosozialen Unterstützungssysteme, Gesund-
heitsfachleute, Beraterinnen und Berater in der schulischen Gesundheitsförderung und Schul-
entwicklung, Schulleitungen und Lehrpersonen, Lehrende an Pädagogischen Hochschulen etc. 

Ort: Europahaus, Linzer Straße 429, 1140 Wien 

Datum: Donnerstag, 19. November 2026, 9:00 – 17:00 Uhr 

Programm 

  9:00 Uhr Eintreffen der Teilnehmenden und Begrüßungskaffee 

   9:30 Uhr 

 

Begrüßung durch Vertreterinnen und Vertreter des BMB, des BMASGPK, des FGÖ, 
der BVAEB und der ÖGK 

  10:00 Uhr 

 

Keynotes: Blick über die Grenzen: Erfahrungen und richtungsweisende 
Entwicklungen der schulischen Gesundheitsförderung international 
Prof. Dr. Peter Paulus, Universität Lüneburg 
Prof. Dr. Kevin Dadaczynski, Universität Potsdam  

 
 

Rückfragen aus dem Publikum 

  11:15 Uhr 
Austausch bei Marktständen zu Angeboten der psychosozialen 
Gesundheitsförderung & Kaffeepause: Informationen vom Fonds Gesundes 
Österreich, Kompetenzzentrum Zukunft Gesundheitsförderung, PPH Augustinum, 
PH Kärnten, ÖGK, BVAEB, Hub Gesunde Schule, Suchtprävention OÖ und ZGMP  

  12:00 Uhr 

 

Die gesundheitskompetente Schule: Psychosoziale Gesundheit in der Praxis 
stärken 

Dr.in Inge Zelinka-Roitner, Hub Gesunde Schule  



 

 

  12:30 Uhr Mittagspause mit Vernetzung und Austausch 

  13:45 Uhr Workshops: Wissenstransfer, Good Practice und fachlicher Austausch 

   

Workshop I Whole School Approach konkret: Wie gelingt gesunde Schule? 

Mag.a Eva Maria Deutsch, Hub Gesunde Schule 

Workshop II 
Partizipative Ansätze in der schulischen Gesundheitsförderung 

Mag.a Monika Hofmann, ZGMP der PPH Burgenland & Dr.in Irina Vana, 
Kompetenzzentrum Zukunft Gesundheitsförderung 

Workshop III 
One Health macht Schule: Wie Bildung hilft, komplexe Gesundheitsfragen zu 
verstehen und zu gestalten 

Dr. Ulrich Hobusch, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik 

Workshop IV 

 

Smartphone, Social Media & Co: Lebenskompetenzen als Schlüssel für einen 
gesunden Umgang  

Dr. David Vogl, Institut Suchtprävention pro mente OÖ  

Workshop V Transferarbeit & Schulentwicklung zur psychosozialen Gesundheitsförderung 

Dr. Dominik Weghaupt & Mag.a Nikola Hahn-Hoffmann, ZGMP der PPH Burgenland 

Workshop VI 

  
 

  Gesunde Schule, starke Zukunft: Angebote der schulischen Gesundheitsförderung   
  – heute und morgen 
  Mag.a Siquia Santos-Santiago / Mag. Laurenz Stain (BVAEB) & Mag.a Martina  
  Ecker-Glasner (ÖGK) 
 

15:30 Uhr Kaffeepause & Vernetzung 

16:00 Uhr Blitzlichter auf die Ergebnisse der Workshops mit den Referent/innen  

16:50 Uhr Conclusio & Ausblick 

 

Moderation: Mag.a Birgit Pichler, Gesundheitsmanagement e.U. 

Registrierung: Registrierung  

 Lehrveranstaltungsnummer der PPH Burgenland: F-SKW6WF04 

https://www.schulpsychologie.at/umfrage/index.php?r=survey/index&sid=676453&lang=de

